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 wie unbekannt sind ; ihr Nichtvorhandensein hangtwesentlichmitderallgemeinenSteilheitdesGebirgeszusammen.UntersolchenUmständenistesdahernichtzuverwundern,daßdieViehzuchtbeidenBe-wohnerndesHimalayaunbedeutendistunddaßEin-richtnngenfüreinegeregelte,rationelleAlpenwirth-schast,wiewirsieinunserenAlpeninsogroßarti-gerundnutzbringenderWeiseantreffen,nirgendsanchnurimentferntestenvorhandensind.Ja,son-derbargenug,diebeiunsinEuropasolohnendeAlpenwirthschasthatselbstinjenenTheilendesHi-malayasichbisjetztdurchauskeinenEingangzuver-schaffengewußt,welche,wiedieLandschaftenvonKulu,KaschmirundNepal,allezuihremGedeihengün-stigenBedingungenenthalten.

 Wie ganz anders würden sich in kürzester ZeitdieseVerhältnissegestalten,wennsichEuropäeriugroßerAnzahlimHimalayaniederlassenkönnten!BesondersKaschmir,einesderwenigen,wirklichbreitenThäler,diewirimHimalayafinden,würde,wennvonEuropäerneolonisirt,dieherrlichstenland-wirtschaftlichenProducteerzeugen.Nurmitwe-nigenWortenwillichesversuchen,dasreizende,=schonfeitdenältestenZeitenmitRechtberühmteundvielfachbesungeneThalvonKaschmirzuschildern,^überwelchesdieNaturinsoverschwenderischerWeiseeineFüllevonGabenundReizenausgegossenhat,5wiewohlschwerlichüberirgendeineandereLandschaftJjderWelt.DennAlles,wasfürdasAugedesMen-fchenentzückendundüberhauptfürseineSinnewohl-sthuendunddieselbenanregendist,findetsichhier.ginschönsterHarmonievereinigt.Sanftgeneigte,GewiggrüneHügelreihenwechselnabmitmächtigenZSchueebergeu,diedasmitderschönstenVegetation.5geschmückteThalinderFerneeinschließenundum-»geben,mitruhigfließenden,vielgewundenenStrö-DmenundmiteinerAnzahlvonSeen,die,wennauch.5nichttief,dennochdurchihreLageundreizendeUm-®gebungunübertroffendastehen.Miteinerunglaub-§liehenKlarheitundSchürfespiegelnsichindiesen^reinen,fastimmerspiegelglattenSeendieSpitzentS)derhöchstenBergeab.DiesegroßenWasserflächenahabenumsomehrdazubeigetragen,denRufderSchönheitdesThaleszuerhöhen,daSeenüber-HauptimganzenHimalayazudengrößtenSelten-heitengehören;dasasiatischeGebirgeentbehrtdem-nachfastgänzlichdesSchmuckes,mitwelchemunsereeuropäischenAlpenanihremFußegeziertsind.

 Aus einem in unmittelbarer Nähe von Srina'g -gar,derHauptstadtvouKaschmir,gelegenenSeehatmankünstlicheInselnerrichtet,aufdenendieprachtvollstenGärtenangelegtsind.HierstoßenwirauchausdiebekanntenschwimmendenGärten,dieübrigensdenRufderBerühmtheit,derihnenganzallgemeinzugeschriebenwird,keineswegsverdie-neu.DieseschwimmendenGärten,welcheallerdingsmitihremsaftigenGrüneinenangenehmenContrastgegendasintensivblaugefärbteWasserdesSeesbilden,bestehennurausBalken,dieinziemlichuu-regelmäßigerForm,ähnlichwieFlößemitWeidenzusammengebundenundmittelstPfostenamseichtenGrundedesSeesbefestigtsind.AnderOberflächewerdensieeinigeZollhochmitErdebedecktundzumAnbauvonWasserpflanzenbenutzt.

 Einer der reizendsten Punkte , den das Thal vonKaschmiraufzuweisenhat,istderiuderNäheder


